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Z 699. Ziiw^'

K. k ausschließende Privilegien
Das HandelsmilUstenlM! hat iutterm22. September

l857, Z. 20045^2 l 88, dem AndreaS Ignaz Kunowitsch,
Siahlarbsiter-Meister in W>en (Svitselberg N l . 72),
auf die Echnduna eines mit einer Zigarsen-Abschneide-
Maschine verbundenen Feuerzeuges, ein ausschließendes
Privilegium für die Dauer eines Jahres ertheilt.

Die Prioilegiumsbeschreibung, deren Geheinchal'
tung angesucht wuide, befindet sich im k. k. Prioilc.-
gien.-Archive in Aufbewahrung.

Das Handelsmiuistenum hat unterm 22. September
1857, Z, 20010j2 l89, dem Karl Foltauek, bürgl,
Schneidermeister in Wien (Stadt Nr. l l47) , auf eine
Verbesserung an der Nahmaschine, wornach durch eine
an den Achsen der Ober.- und Unte, spulen angebrachte
Metallfeder und durch einen an der Maschine selbst an-
gebrachten Melallbogen, dann nnt Hilfe einer Schraube
die Spannung der Spulen bewirkt, jedes gewöhnliche
Nahgarn, Zw i rn , Wolle oder Seide für die Näh-
Maschine verwendbar und das Nähen durch Reißen
oder Veiknotung deS Fadens nicht unterbrochen werde,
ein ausschließendes Privilegium für die Dauer eines
Jahres ertheilt.

Die Pin'ilegiumsbeschreibung, deren Geheimhal-
tung angesucht wurde, befindet sich im k. k. Privile
gien Archive in Aufbewahrung.

Das Handelsministerium hat unterm 22. September
5 857, Z. 20047j2 l90, dem Alexander v. Boer, Ge-
schaftsreisenden aus Klause«bürg, derzeit in Wien Nr .
W 5 , auf die Erfindung, mittelst Anwendung einer
chemischen Bleiche aus jedem Unschlitt verbesserte Kerze»
zu erzeugen, ein ausschließendes Privilegium für die
Dauer eines Jahres erche,lc.

Die Privlle^iumsbeschreibung, deren Geheimhal-
tung angesucht wuide, befindet sich im k. k. Prioile-
gieN.-Archiue in Aufbewahrung,

Das Handelsministerium hat unterm 22. September
»857, Z. 20048«2l9 l , dem Lodewyk Polak Kerdyk,
Chcimker zu Manchester, über Einschreiten semes Be-
vollmächligte,,, Koi-lielius Kasper i „ Wie», (Mariahils
Nr . >8), auf eine Erfindm,g von Verhesscruogel, a"
den Apparaten zum AuSziehen der fäibenden ^ubsta»
zen ein ausschlleßendes Privilegium <ür die Dauer vo>,
drei Jahren ertheilt.

Die Pnvilegiumsbeschveiblma., deren Gehenuhal'
tunq angesucht wmde, befindet sich im k. k. Privilegien
Archive in Aufbewahrung.

Das Handelsministerium hat unterm 22. September
1857, Z. l9?73 j2 !50, das dem Johann Finster auf
die Erfin^mg und Verbesserung einer Komposition zur
^tcifunq der Filze für F'lz und Scidenhüte unterm
27. September ,849 ertheilte ansschliesiende Prioüe-
g'llm auf die Dauer des neunten und zehnten Jahres
verlanget.

Das Handelsmmisteliiun hat unterm ! 9, September
l857 , Z. l948Nj2 l08, das den Gebrüdern Carlo und
Pietto Ricci, auf die Verbesserung einer Wage, Cen
trobaiica genannt, untern, 24. August 1852 ertheilte
ausschließende Privilegium , auf die Dauer deS sechsten,
siebenten und achten Jahres verlängert.

DaS Handelsministerium hat unterm l9 September
l 8 5 7 , Z. l96^3 j2 !22 , das dem Josef Daninger, auf
die Erfindung einer horizontalen Windmühle, umerm
2. September «850 ertheilte ausschließende Privilegium
auf die Dauer des achten Jahres veilangelt.

Das Handelsministerium har untern, 2«. September
»857 Z ! 9634)2!23, das ursprünglich dem Anton
Olbrich und Florian Äienerc unterm 30. August
!852 ertheilte, seither bezüglich des ausschließlichen
unbeschränkten Benützungsrechtes an Josef Marchhart,
Eduard Deuberch und G. L G>>e5bach übertragene
Privilegium, anf die Erfindung ciuer Maschine zur
Erzeugung v°>, eisernen Nageln auf kaltem Wege, auf
dic Dauer des sechsten IahreS verlängert.

Das Handelsministerium hat unterm 20. September
>837, Z. «963712126, das ursprünglich dem Jakob
Schellmger ertheilte, seither un Josef Sicbenschew
übertragene Privilegium, auf die E'sindung einer
Haarpomade, unter den, Namen, „82i»8 parß'lle
Haarpomade", vom 8. August l 85ö , anf die Dauer
des dritten Jahres verlängert.

Das Handelsministermm Hut ui'terin 2>. September
l s 5 7 , Z. l786!^«965, sich bestimmt gefunden, das

em Manmilian Schwarz, Goldarbeiter in Wien, un-
term 21. Oktober v. I . ertheilte ausschließende Privi-
legium, auf dle Erfindung, die Legirnng des GoldeS
Nr. l der schönste» Farbe des Goldes Nr. 3 gleich-
zustellen und alle Gegenstände daraus zu verfertigen,
in Gemäßheit des §. 29 , l i l . (̂  des a. h. 'Privile-
giengesetzes vom Jahre l 852 . in allen seinen Theilen
außer Kraft zu setzen, weil sich bei der, über erfolgte
Einsprache des Mittels der hiesigen Gold-, Silber- und
Iuwelenarbeiter gepflogenen Untersuchung herausgestellt
hat, daß die Ausübung dieses Privilegiums l»ach den
bejahenden Legirungs- und PuuzirungS. Vorlchriften
unzulässig ist.

Das Handelsministerium hat unterm 2 l . September
1857, Z, «857H2029, sich bestimmt gefunden, daS
dem Johann Skr ivän, bürgl. Hutmacher und Inhaber
einer Hutfabrik in Pesth, unterm 30, März »850 er»
theilte Privilegium, auf die Verbesserung, alle Gar?
tungen Filz- und Seidenfelberhüte auf eine besondere
Art mit einem Schweißleder auszustatten, m Gemäß
heit des §. 2 l lil,, ») des a. H. Privilegiengesetzes vom
Jahre 1832 und des z. 2 9 , Z. l , l it. »), 9») des
a. h. Privilegiengesetzes vom Jahre 1852, in allen
seinen Theilen außer Kraft zu setzen, weil sich bei eine:
von ihm selbst veranlaßten amtlichen Untersuchung her-
ausgestellt hat, daß die bezügliche, von ihm eingelegte
Beschreibung des zu privllegireuden Gegenstandes, die
im §. 3 des a. H. Privilegiengesetzes vom Jahre 1832
und im Z. 12 des PrioilegiengesetzeS v^m Jahre 1852
vorgezeichneten Erfordernisse nicht besitzt.

Das Handelsministerium hat unterm 24. September
»857, Z / i 9947)2175, dem Dr. Friedrich Nochleder,
Professor der Chemie, und Wilhelm Brosche, Fabri.
kanten zu Prag Nr . C 8 l , auf die Erfindung, aus
Holz und Pappe Häuser oder Theile von Häusern, die
vollkommen feuersicher sind, herzustellen, em ausschlie-
ßendes Privilegium für die Dauer von zwei Jahren
ertheilt.

Die Privilegiumsbeschveibung, deren Geheimhal-
tung augesucht wurde, befindet sich im k. k. Privile-
gien-Archive in Aufbewahrung.

DaS Handelsministerium hat unte«m 29. September
, 8 5 7 . 3. !9897)2 l«6, die Anzeige, dasi Abraham
Ganz, Inhaber einer Eisengießerei in Ofen, daS AuS-
übungsrcchr des ihm am 13. Juni «857 auf die Er-
findung eines chemischen MlttelS in Verbindung mit
einei besonderen Konstruktion zur Erzeugung von Scha-
lengußrädern für Eisenbahn - Waggons von besonderer
Festigkeit und Harte ertheilten ausschließenden Privile-
giums, auf Grundlage des von dem k. k. Notar Dr.
Hranz Schollar in Prag am 8. September 1857
legalisirlln Vertrages von gleichem Damm an Iu>
lius 'srochaoka, Eisenwertstxrektor zu Kladno in Böh-
men, derart übertragen habe, daß diejem gestattet
werde, vom 8. September d I , an sowohl wahrend
del ursprünglich erteilten als auch lünftighin verlän.-
aerten Dauer dieses Privilegiums die prioilegirten Scha
lengußrader auf sämmtlichen E'senwerten der Präger
Eisenindustiie. Gesellschaft, dann auf oen Eisenwelken
zu Adolfsthal und Gabriela im Budwe»fer Kreise an-
serrigen lassen, zur Kenntniß genommen, und die vor-
schriftsmäßige Einregistiirung dieser Uebertiagung ver-
anlaßt.

6. ?U5. i. ( I ) " Nr . 7 4 ! G . E.

Konkurs Kundmachung.
Bei den k. k. gemischten Bezirts^mlern in

Neumarktl und Btein. ist je Eine Kanzlistenstelle
mit dem IahreSgehalte von 350 f l . und mit
dem Vorrückungsrechte in den IahreSgchalt von
4 W ft. in Erledigung gekommen.

Dlc Bewerber um «inen dicser Dienstpostcn
haben ihre gehörig mstlunten Kompttenzgesuche
biö zum 3U. November l. I nach Maßgabe
ihrer Kompetenz entweder bei dem BezirkSamte
in Neumarktl oder t>ei jenem in Ttein zu über«
reichen, und darin anzugeben, ob und in Nrlchem
Grade dichlben mit einem der ''/.nländigen 3 ^ . !
zirkübea-nten verwandt, ooet' versckwagers sind.

Von de: r. k. LandcskommifllN, für die Per-
sonal«Angelkgenh^iten 5cr gemischten Bezirks-
ämter in Krain.

öaibach am 9 November 165.7.

6. 7l>!. " (») Nr. I„li«.
Konkurs Ausschreibunst.

Zur Besetzung der ci ledigten Bezirks - Heb-
ammenstelle in O i l l v c - n i o ^ des Fiumaner Komi-

tales, wird zu Folge hoher Statthalterei - Vere
ordnung vom 28. v. M . , 3 - l 9 7 W , der Kon.
kurs oiö 3U. d. M . etöffnet.

M i t diesem Dienstposten ist ein Gehalt von
jährlichen 8U fl. C M . verbunden.

Bewerberinnen um diese Stelle haben ihre,
wo möglich eigenhändig geschriebenen Kompetenz,
gesuche mit glaubwürdigen Dokumenten über
Alter, S tand, Religion, Moral i tä t , bisherige
Beschäftigung, dann über die Kenntniß der kroa^
tischen oder einer füdslavischen Sprache, endlich
mit den Prüfungszeugnissen, und mit dem D i -
plom über dir erlernte Hedammcnkunst zu bele-
gen, und im Wege der zuständigen politischen
Behörde in der obigen Frist hieher einzusenden.

K. k. Komitatsbehörde. Fiume den 5. No-
vember IO57.

Z. « W . » (3) Nr. »95«, Pr.

Aufgenommen werden: Ein Konzeptsprakti-
kant mit dem Adjutum jährlicher dreihundert
Gulden bei der k. k. sleierm. illyr. küstenl. F i .
nanzprokuratur und deren Abtheilungen in Trieft,
Laibach und Klagenfurt in der X I I . Diätrnklasse,
— dann mehrere unentgeltliche Konzeptsprakti-
kanten bei den genannten Abtheilungen.

Bewerber haben ihre gehörig dokumentirten
Gesuche unter Nachweisung des Alters, Stan-
des, Religionsbekenntnisses, des sittlichen und po-
litischen Wohlverhaltens, der bisherigen Dienst-
leistung oder Verwendung, der zurückgelegten
juridisch-politischen Studien und der Staatsprü-
fungen, oder des erlangten jutidischen Doktor»
grades, dann der Sprachkenntnisse, und unter
Angade, ob und in welchem Grade sie mic Be-
amten der steir. illyr, küstenl. Finanzprokuratur
und deren Abtheilungen verwandt oder verschwä-
gert sind, im Wege ihrer vorgesetzten Behörde
bis lU . Dezember l.85? bei der f. k. Finanz-
Prokuratur in Araz einzubringen,

K. k, Finanz-Bandes-Direktion.
Graz am 4. November »857.

Z. 895. a (3) Nr. ,736.

Lizitations - Verlautbarung.
Am l 9 . November d. I . und nöthigenfalls

auch an den darausfolgenden Tagen werden bei
dem gefertigten Postamte mehrere Wagenrepara-
turabfälle in dem nachfolgend verzeichneten bei-
läufigen Gewichte, und zwar :

an Pausch-Eisen . . . 3 i 5 P fund ,
» alten Radschuhen . . 337 »
» » Radreifen . . . 1582 »
» » Kupfer . . . . « 0 „
» « Leder . . . . , 5 3 >,
» » 2uch . . . . 5 2 >»
» » Blech . . . . « 5 ,>
» G l a s U>5 ^
>» verschiedenen Holzdestand-

theilen . . . . . 2««ft >,
in den Lokalitaten des hiesigen Postamtes, Klo-
sterfrauengasse Nr 5 9 , an den Meistbietenden
gegen gleich bare Bezahlung Hintange,edrn wer-
den; wozu Kauflustige hiemit nnaeladen werden.

K k Postamt l!aibach den 22. Oktober M 5 7

3 20>0,. ( l ) Nr. 45,7.
E d i k t .

M i t Bezug auf das difßseilige Edikt vom 24.
August l. I , , Nr. 3350, wird bekannt ßtinacht,
daß zu der in dtl Erekutionssache d,ß Johann
Suppan von Stlvhain wider Iohan,, GsUscbllsch
von dort, pcto. >50 fl , auf den ,2. d. M an-
geordneten ersten Feilvietuna. der, dem Letzter-, «c
hörisstn, im Grundducvt Gallenfills »ul> Urb. Nr.
54 vvlkommenben Realität sich ktin Ksuftust'^''S^
meldet hat. daher zu der auf den l2. D ^ m " r
I. I . angeordneten zweite» Fri.b.^unZslassatzung
geschritten ^ r d c ^ w n d . ^ ^ . ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ . ^ ^ ^.^

,3. November «S57.
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3. '969. ( !) Nr, 7654..
E d i c l.

Das hohe k. k. Kreisgericht zu Neustadt! Hal
mit Erlaß vom 3. l M . , Z. 1645, den Franz
Gorschli!, Ganzhübler von RegersdorfHaus.-Nr. 4,
weqen Verschwendung unter Kuratel zu setzen be
funden,

Dicß wiid mit dem Beisatze bekannt gemacht,
daß demselben von diesem k. k. Bezirksgerichte Josef
Forscher' auZ Kandia als Kurator beigegeben wor-
den lff.

K.k. städt, deleg. Bezirksgericht Neustadll am 7,
N^vcmdcr"l857.

Z. 1979. ( ^ N l . 7 37».
E d i k l .

Vom k. k. städt, deleg. Bezirksgerichte Neu-
stadtl wild bekannt gemacht:

Es habe das hochlöbliche k. f. Krcisgericht Ncu-
stadtl mit Erlaß vom 22. September !. ) , , 3.
«»96, den Gregor Mikez von Niedcrdorf bei Ma.
tesch, wegen Verschwendung unter Kuratel zu sehen
befunden, worüber demselben Josef Mikez von
Pottendorf zum Kurator bestellt worden ist.

K. k. stäbt. deleg. Bezirksgericht Neustadll den
6. November 1857.

^. N)8l. (7) Nr. 3957.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Feistritz, als Ge
licht, wird hiemil bekannt gcmacht:

Es sei über das Ansuche des Kaspar Gerlschon.
gesetzlicher Vertreter seiner Ehegattin Helena Ger.
tsction von Grasenbrun,,, geaM Johann Marinzhizt)
von Sagurje, wegen aus dem Urtheile vom 4. Ok-
lober l849, Z. 2922, schuldigen 95 fl. 30 kr. (ZM.
«. « c., in die exekutive öffentliche Versteigerung
der, dem Letztcrn gehörigen, im Orundbuche dcr
Herrschaft Prcni »iil^ Uid. Nr. 87 vorkommenden
Realität sammt An- und Zugehör, im gerichtlich
erhobenen Schatzungswerthe von 280 fl. C. M. ,
gewilliget uüd zur Vornahme derselben die erckuti.
ven Feilbietungstagsatzungen auf den l2. Dezember
»857, auf den 9. Jänner und auf den l2. Fe,
bruar ,858, jedesmal Vormittags um 9 Uhr in loko
Sagurje mit dem Anhange bestimmt worden, daß
die feilzubietende Realität nur bli dcr letzten Feil'
bietnng auch unler dem Schätzungswerthe an dm
Meistbietenden hinrangegeden weide.

Das Schä'tzungsprotokoll, der Grundbuchser
trakt und die Lizilationsbedingnisse können bei diesem
Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden einge-
sehen werden

K. k, Bezirksamt Fcistritz, als Gericht, a m l l .
Auqust l«57.

^j. 1982. l^ ' Nr. 4300
E d i k t .

Von dem k. k. Bizirrsamte Feistritz, als Ge.
licht, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen der k. k. Finanz
Prokuralur von Laibach, gegen Anton Iento von
Suruje. wegen an Perzemualgebühr schuldigen 7 fl,
3t) tr. ^ M . «. 8. c., ln die ere^lilive öffentlich»,
Vetsttigerung d s, dtM Letztern gehörigen, im Grund
buche Prcm 5n!i Urb. Nr. 2 vorkommenden Reali^
tat, im gerichtlich cthobenen Schätzung5wertt)e voi,
7l3 fl. 25 kr. <Z. M., gewilliget und zur Vornalim^
derselben die Feilbietungstagfatzungen auf den !2,
Dezember «857 , auf den 9. Jänner und au,
den 12 Februar «858, jedesmal Vormittags um 9
Uhr in del h'.tsigen Amtskanzlei mit dcm Anhangt
bestimmt worsen, daß cie feilzubittcnde Realität nur
bei der lohten Fenbielung auch unter dem Schät
zungswnlye arr den Meistbietenden hintangegeben
werde.

Das Schatzungsprotokoll, d,r Grundbuchsertratt
und die Llzilationsbedlngnisse können bei diesem Ge-
richte in den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
werden.

K. k. Bezirksamt Feistritz, als Gericht, am 27.
August 1857.

Z. «983. ^ l ) Nr. 4303.
E d i l t.

Von dem k. s. Bezirksamte Feistritz, als Ge
ticht, wird den unbekannten Prätendenten auf das
Eigenthum der ln keinem Grundbuche vorkommenden
Realität Haus > Nr. 5 in Meruje hiemit erinnert:

Es habe wider sie Josef Maviiz von Metuje
die Kla^e auf E'sitzung der in keinen Grunbuche
vorkommenden Realität Haus ' Nr. 5 jn Me-
rlije angestrli'.gt; hierüber wurde dcn unbekannt»
Prätendenten Josef Schein von Meruje als ^„räw,-
»ci a<>ll,m aulgestellt, und zur Verhandlung die
Tagfatzung auf den »5. Februar e I fmh 9 Uhr
mit dem Aahange des Z, 29 G. O. ongeordnet

. Dessen werden die undtk^nnlen Prätendenten
zu dem Ende verständiget, daß sie <mwcdec selbst
zu erscheinen oder rechtzeitig einen Sachwalter zu
benennen haben, "ls sonst die Rechtssache mit dem
ausgestellten Out-gwr 26 «clmn verhandelt wer-
den wird, , . .

K. k. Bezirksamt Feistntz. als Gericht, am ?7.
August 1837.

Z. «984. ( l ) Nr. 4348.
E d i k t .

Vom k. k. Bezirksamts Fcistritz, als Gericht,
wird hiemit kund gemacht-.

M>n habe über Ansuchen des Exekutionsführers
Johann Urbanzhizh von Bazh gegen Andreas Marin-
zhizh von dort, p«l.o. 156 st 3l kr. «. 3. 0,, die
mil Bescheid vom »2. Ma i d. I . , Z. 2439, auf
den 4. September, 2. October und 4. November
d. I . angeordinte» exekutiven Nculfeilbittungen der dem
Eretuten gcliörigen, im Grundbuche der Herrschaft
Adelsberg «ul, Urb. Nr. 505 vorkommenden, ge-
richtlich auf 3720 fl. bewerthclln Realität sammt
A n . und Zugchör auf den l2. Dezember 1857, auf
den 9. Jänner und auf dcn l2. Februar 1858 lrüh
9 Uhr Hiergerichts mit den vorigen Anhange über.
tragen. !

Wovon Kauflustige verständiget werden.
Feistritz am 29. August «857.

3- l985. (V) ' Nr. 4499.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamts Feistritz, als Gericht,
wird hicmit bekannt gemacht: l

Es sei über das Ansuchen des Johann De.
klel'a von Gritoff, gegen Iukol) Schein von I u r .
schizh, wegen aus dem Vergleiche vom 12. Maiz
«854 schuldigen l l9 fi. C M . c. ». c. , in die ere«
klitive öffentliche Versteigerung der, dem Letztern i
gehörigen, im Grundbuche Steinberg 8ul> Urb.
Nr. 3 vorkommenden .Realität. im gerichtlich er̂
hobenen Schatzungswerthe von l535 st. CM., ge>
williget und zur Vornahme derselben die Fell»
dietungslagsatzuiigen aus den l2. Dezember «857,
auf den 9. Jänner uod auf den l2. Februar
l858, jtdesmal Vormittags um 0 Uhr >n der
Amtskanzlei mtt dem Anhange bestimmt worden, daß
oie feilzudielende Realität nur bei der letzten Feil.
bietung auch unter dem SchatzungSwetthe an den
Meistbietenden hintangegeben wcrde.

Das Schä'tzungsprotokoU, der GrundduchScx.
trakt und die Lizilationsvedingnisse können bei diesem
Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden einge-
sehen werden.

H k. iüezirksaml Feistritz, als Gericht, «m l 4.
September «857.

Z. 1988. ( l ) Nr. 6856.
E d i k t .

Von dem t. k. stadt. deleg. Bezirksgerichte zu
Neustadll wlrd hiemit lund gemacht:

Es sei in die «xetutw« Flilbietung der, deu,
Mattyäiis Millautschitsch von Scheriooin gthorigcn,
im Grundduchc 0er Herrschaft Hlingenscls »ud Rett.
!)ir. 286 vorkommenden, in Scherjovin, liegenden ge-
licylllch auf 731 ft. dewcrthtten Haldhube, so wie
der aus 3 ft, 50 tr. bewctthetcn Hahrnisse, wegen
aus dem Urtheile deS vorbestand«nen t. t. Landes- «
^crichlks Neustaotl 000. l l . November l853, i i . !
«076, der Anna Turk und Johann Deschel̂ n von
Großbrußnitz, als Vormünoer des mtndj, unehelichen
^utas Turr bis 2. März ,853 mit 82 si, zur Mah-
lung veriallencn V^rpflrgstoitel,, dcr auf <3 fl. 5 lr.
ao^llstirten Girichtb' uno anerlaufcucn Erekucionbto-
ste„, so wie snl 2. März l853 welter zu leistenOcn
Unlety^ltlS nut monatlichen 2 ft. gewiUigct wordtN,
uuc> es werden zur Vornahme oer>tiven die Feilbie»
tu-'gstagsatzungri» aus den 5. Dezember «857, dann
9. Zämier und 6 Fedluar «858, jeoeämal Vormil '
tags um 9 Uhr m iliea i>«j »ilü« mil dem iUeisatz«!
anberaumt, daß ciesc Realitai ,ammt Fährnissen
nur be, o«r dritte,, Fellbietuligslagsalzung uitter dem
Schätzungswerte veräußert werden würde.

Der Grunobuchsexllakt, das Vchatzungsproto-
lokoll uild oit Llzitatlonsoedingiiisse können in der
oießgcrichtllchen AMlvkauzlti währlnd den gewöhn-
lichen kmtsstunden elngrsehen werden.

Neustactl den 4. Oktober 1857.

Z. »989. <,') ^ir. 7484.
E d i k t .

Von dein l. k. städt, d«leg Bezirksgerichte zu
Neustadt! wird hirmit tuno gemacht :

Es sei dem unbekannt wo befindlichen Franz
Gradischer vun Schclische der hierorlige Advokat
Dr. Suppan als Kurator zur Wahrung setner Rechte
m der vom Iohan Laurilsch y^, Mönchsdorf, als
Zssftonär der Anna Pureber, gegen ihn anhängig
gemachten Eletutionssache bestellt, und dem Herm
Kurator das Realfeilbietungs - Reassumlrungs. Gesuch
vuM Vtscheive 3 l . August l. I . , Z. 5964, zugestellt
.norden,

^eustadtl am 4. November «857.

- i . 1990. ^ 1 ) "̂  ilir. 2048,
E d i k t .

Von dem t k. Bezirksamts Tschernembl, als
Gericht, wird hiemit bekannt gemacht :

Es habe Peter Adleschizh von Pribinze um ^
Einberufung und sohinige Todeserklärung seines
l'it 30 Jahren unbekannten Aufenthaltes adwesen
dcn Natels Marko Adleschizh, von Pribinze N. >4.
gebeten. Da man »un hierüder den Miko

Talzhizh von Pridinze zu seinem Vertreter auf,
gestellt hat, so wird derselbe Mittelst gegenwärtigen
Ediktes ausgefordert, daß er binnen einem Jahre
vor diesem k. k. Bezirksgerichte sogcwiß erscheinen,

lodcr dasselbe aus eine andere Art in die Kenntniß
seines Lebens setze, widrigens er für todt erklärt
und das im hiesigen Dcpusitenamte erliegende
Vermögen pr. 29 fi 49 '^ kr. seinen hieramts be?
tannten und sich legitimirenden Erben eingeantwor-
let werden wird.

K. k. Bezirksamt Tschernembl, als Gericht,
am 3. August 1857.

Z. 1994. ( ,) Nr. 3289.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Litlai, als Gericht,
wird im Nachhange zum Edikre vom «2. August
l. I . , Z. 2457, bekannt gemacht:

Es seien die zur exekutiven Feildiclung der dem
Iofef Schustcrschitsch von Vodize gehörigen, im vorma.-
ligen Grundbuch? des Gutes Schwarzenbach snli Nektf.
Nr. 14, Fol. 6 ! , vorkommenden Realität auf den
13, November und l 5, Dezember l. I . angeorducten
ersten 2 Feilbietungstagsatzungen über das mit Ein»-
Verständniß tcs Exekuten gestellte Ansuchen des
Erekutionsführers mit dem als abgehalten angesehen
worden, daß es bei der dritten, auf den 14 Jänner
!858 bestimmten, in Üuco der Realität adzu,
haltenden Tagsatzung mit dem vorigen Anhange
sein Verbleiben habe.

K k. Bezirksamt Littai, als Gericht, am 4.
November »857.

Z «907. ( l , N i . 2797.
E d i k t .

Non dem k. k. Bezirksamte Senosetsch, ais Ge>-
richt, wird hiemit bekannt gemacht -.

Es sei über das Ansuchen der Frau Franziska
Thoman von Laibach, gegen Maria Premrou von
Bründcl, wegen aus dem Vergleiche ddo, «9. Ma i
,852. Z, 4749, schuldigen 400 fl. C M . e, «. f).̂
in die Ne^jsumirung der dritten erckutlven öffcnt-
lichen Versteigerung der, der Letztern gehörigen, im
Gllmdbliche der Herrschaft Senoselsch 8u!>Ulb. 354
volkommcnden Realität, im gerichtlich erhobenen
Schahungswcrtht von 37/8 fl. 40 kr. C M . gewilliget,
und zur ^ionahme derselben die letzte Feilbietungstag.-
satzung auf den 24. Dezember «857, jedesmal 35ormil>
tags von l0—12 Uhr in der Gerichtskanzlei zu Seno»
sctfch mit dem Anhange bestimmt worden, daß
die seilzubieteiidt Realität nur bci dieser letzten Feil>
vietlü'g auch u»tcr dcm Schätzinigswerthe an den
Meistdieleitdci^ hintangegeben werde.

Das Schätzungsprotokoll. dcr GrundbuchSex,
trakt und die pizita^tionsbedingnissc sönnen bei diesem
Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden einge-
sehen werden.

K. k. Bezirksamt Senosetsch, als Gericht, am
«0, Oktober «857.

6, 1998. («) . Nr. 3530.
E d i k t ,

Von dem k, k. Bezirksamt? Senosetsch, als Ge-
richt, wird hiemit bekaimt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Herrn Mathias
Wolfmgcr von Planina, gegen Johann Zhezh von
^andoll, wegen aus dem Vergleiche vom 4. März
l847 schuldigen «00 fl. L, M . <>. «. ^ , in die
Reossumirung der dritten exekutiven öffentlichen Ver,
steigeru,ig der, dem Letztcrn gehonten, im Grund,
buche der Herrschaft Luega. «»li Urd. Nr. »4> vor-
kommenden Realliäl, im gerichtlich erhobenen Schäz»
zungswerthe von 3998 fi. 20 kr. (j. M . , gewilliget
und zur Vornahme derselben di« Fcildietun^itagsaz^
zung auf den l 9. Dezember »867 Vormittags von
9 bis «2 Uhr hicramts mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur bei
»er letzten Feilbietung auch unter dem Schatzungs»
werthe an den Meistbietenden hintana/geben werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grundbuchsex»
trakt und die Lizitationsbedingnisse können bei die»
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden «in-
gesehen weiden.

K. k. Bezirksamt Senosetsch, al« Gericht , am
2, September 1857.

Z. 2009. ( l ) Nr. 4490.
E d i k t .

Mit Bezug auf das dießscitia,e Edikt vom 4.
September d, I , , Nr. 3496, wird bekannt gemacht,
daß zu der in der Exekutionssache der Frau Maria
Iantscher in Laibach, wider Gregor M»U von Ruppa,
polo. 500 fl., auf den «0. November I. I . ange-
ordneten ersten exekutiven Heilvietung der, dem Letz'
tern gehörigen, im Grundbuch? des Aules T lMN
unler Neudulg «u!» Urb, Nr. «4v vorkommenden
Realität sich keine Kauflustigen gemeldet haben, da>
hec zu der auf den l l . Dezember l. I . angeordneten
zweiten Feilbietungstagsatzung geschritten werden

wird. . „ ,
K. k. Bezirksamt Krainburg, als Gericht, am

10. November «857.


